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Vorwort 

 

Die Grund- u. Gemeinschaftsschule Schwarzenbek ist eine Offene Ganztagsschule 

(OGS) für die Klassenstufen 1 bis 10. Die OGS wurde 20010 ins Leben gerufen und 

betreut derzeit 190 Schüler. Der Besuch der Offenen Ganztagsschule ist freiwillig für 

die Schülerinnen und Schüler. 

Für mehrere Stunden am Tag besuchen Schülerinnen und Schüler unsere 

Einrichtung. In dieser Zeit sollen sich die Kinder bei uns wohlfühlen und ihre 

Persönlichkeit entfalten können. Wir stehen den Kindern als familienergänzende 

Einrichtung zur Seite und unterstützen die Eltern im täglichen Leben. Besonderen 

Wert legen wir auf Chancengleichheit für alle Kinder. Hier ist der Ort für Bildung, 

Begegnung und Austausch gegeben. Das soziale Miteinander ist bei uns unabhängig 

von Herkunft, Religion, Finanzkraft oder sozialem Status. 

Diese Konzeption ist eine Darstellung unserer pädagogischen Arbeit und dient 

Eltern, Lehrern, Träger und Interessierten einen Einblick in unsere Arbeit zu 

bekommen und Informationen zu der Einrichtung zu erhalten. 

 

 

1. Rahmenbedingungen 

1.1 Träger 

Die Stadt Schwarzenbek betreibt nach den §§ 6, 48 Abs. 2 Nr. 7 des Schleswig-

Holsteinischen Schulgesetzes, der Richtlinie zur Genehmigung von Offenen 

Ganztagsschulen in Schleswig-Holstein sowie der Richtlinie über die Förderung von 

Ganztagsangeboten an Offenen Ganztagsschulen des Ministeriums für Bildung und 

Wissenschaft des Landes Schleswig-Holstein im Rahmen ihrer finanziellen und 

organisatorischen Möglichkeiten die Offene Ganztagsschule als öffentliche 

Einrichtung für Schülerinnen und Schüler, die in der Stadt Schwarzenbek beschult 

werden. Die Leitung der Offenen Ganztagsschule gehört der Verwaltung der Stadt 

Schwarzenbek an und ist verantwortlich für die betrieblichen und organisatorischen 

Angelegenheiten der Offenen Ganztagsschule. 
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1.2. Rechtliche Grundlagen 

Unsere pädagogische Arbeit mit den Kindern ist ausgerichtet auf das 

Sozialgesetzbuch § 22 VIII Abs. 1-4. Hervorzuheben sind laut Grundsätze der 

Förderung folgende Punkte: 

Tageseinrichtungen für Kinder sollen 

 die Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und 

gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit fördern, 

 die Erziehung und Bildung in der Familie unterstützen und ergänzen, 

 den Eltern dabei helfen, Erwerbstätigkeiten und Kindererziehung 

besser miteinander vereinbaren zu können. 

 

1.3. Umfeld der Einrichtung 

Schwarzenbek stellt durch seine günstige Lage den natürlichen Mittelpunkt der 

südlichen Hälfte des schleswig-holsteinischen Landkreises Herzogtum Lauenburg 

dar. Südlich der Stadt liegen der Rülauer Forst und das Gülzower Holz. 

Die Grund- u. Gemeinschaftsschule liegt im Zentrum der Stadt Schwarzenbek und ist 

mit öffentlichen Verkehrsmitteln sehr gut zu erreichen. Die Schule ist auf zwei 

Standorte aufgeteilt, die durch einen kleinen Fußweg voneinander getrennt sind. Die 

Grundschule befindet sich in der Breslauer Straße 2 und die Gemeinschaftsschule in 

der Berliner Straße 12. Die Grundschule von Klasse 1 bis 4 besuchen derzeit 263 

Schüler. Die Gemeinschaftsschule von der 5. bis zur 10. Klasse besuchen 518 

Schüler. Des Weiteren sind wir anerkanntes DAZ Zentrum und unterrichten 53 Kinder 

in 3 DAZ Klassen.  

 

1.4. Öffnungszeiten / Schließzeiten 

Grundschule 

Die Offene Ganztagsschule ist Montag bis Freitag geöffnet. Es gibt eine 

Frühbetreuung von 07.00 bis 08.30 Uhr. Mittags sind wir von 12.10 bis 16:00 bzw. 

mit Spätdienst bis 17.00 Uhr für Ihre Kinder da. Die beweglichen Ferientage und die 

Weihnachtsferien ist unsere Einrichtung geschlossen. In den anderen Ferien 

betreuen wir die Kinder anteilig. Hierzu hängen immer aktuelle Informationen an 

unserer Infotafel. 
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Gemeinschaftsschule 

In der Berliner Straße startet das Kursprogramm um 13.45 und endet um 16.00Uhr. 

Förderangebote liegen meist im ersten Block von 07.30 bis 08.30Uhr. Das 

Kursprogramm findet nur an offiziellen Unterrichtstagen statt. 

 

 

1.5. Gebühren 

Die Gebühren sind abhängig von der gebuchten Zeit, die die Schüler in der OGS 

verbringen. 

Die Gebührenordnung sieht in der Grundschule folgende Entgelte vor: 

Die Hausaufgabenbetreuung von Montag bis Donnerstag für täglich 1,5 Stunden 

nach Schulschluss kostet 50,00€ im Monat. 

Die Betreuung, inklusive Hausaufgabenbetreuung, Kursangeboten und bei Bedarf 

der Spätdienst, ist wie folgt zu buchen: 

 an fünf festen Tagen / Woche (120,00 € + ggf. 25,00 € Spätbetreuung /Monat) 

 an drei festen Tagen / Woche (96,00 € + ggf. 15,00 € Spätbetreuung / Monat) 

 an zwei festen Tagen / Woche (72,00 € + ggf. 10,00€ Spätbetreuung / Monat)  

 an einem festen Tag / Woche (36,00 € + ggf. 5,00 € Spätbetreuung / Monat) 
 
In der Gemeinschaftsschule sind folgende Optionen buchbar: 
 
Die Hausaufgabenhilfe / Lernzeit von Montag bis Donnerstag wird bis 16.00Uhr 

angeboten und kostet 50,00€ im Monat. 

 

Ein Kursangebot in der Woche kostet 15,00€ Im Monat. 

 

Ein Kursangebot plus die Hausaufgabenhilfe an einem Tag kostet 30,00€ im Monat. 

 

Eine Ermäßigung des Beitrages, für Leistungsberechtigte nach dem Bildungs- u. 

Teilhabepaket, ist nach Antragstellung möglich. 
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1.6 An u. Abmeldeverfahren 

 

Haben Sie Ihr Kind für einen Kurs angemeldet, dann ist die Teilnahme bei 

Zustandekommen des Kurses bis zum Ende des Schulhalbjahres verpflichtend. 

Jeweils zum neuen Schulhalbjahr können andere Kurse gewählt werden. 

Der Betreuungsplatz bleibt bis zur Kündigung oder bis zum Wechsel zur 
weiterführenden Schule bestehen. Die Kündigung kann schriftlich zum 
Schuljahresende oder bei besonderen Gründen ausgesprochen werden. Eine 
Anmeldung für die Offene Ganztagsschule ist jederzeit möglich.  
 

 

1.7 Räumliche Gegebenheiten 

Grundschule 

In der Grundschule betreuen wir derzeit ca. 145 Kinder in der Offenen 

Ganztagsschule. Wir haben im Souterrain der Schule einen großen Betreuungsraum 

mit angrenzendem Büro und einen Garderoben- und Ranzen Raum. Dieser Raum ist 

das Herzstück der Betreuung. Hier melden sich die Kinder als erstes an, wenn sie 

kommen und gehen von hier aus auch los zu den Kursen bzw. nach Hause. 

Ein großes Whiteboard dient als Übersicht und jedes Kind hat einen Magneten mit 

seinem Namen.  

Im gegenüberliegenden Trakt befinden sich übereinanderliegend noch zwei weitere 

Räume zur Betreuung der Kinder.  

Die Hausaufgabenbetreuung wird in den Klassenräumen der Kinder angeboten. 

Für unsere Sportangebote am Nachmittag steht uns die Sporthalle zu Verfügung. Der 

Kurs „Kochen & Backen“ findet in der Lehrküche der Gemeinschaftsschule statt. Die 

Kurse Holzwerkstatt und Töpfern werden im Werkraum der Gemeinschaftsschule 

angeboten. 

Gemeinschaftsschule 

In der Gemeinschaftsschule nutzen wir mit zurzeit ca. 50 angemeldeten Kindern die 

Klassenräume für die Hausaufgabenhilfe und zur Durchführung diverser Kurse. Des 

Weiteren stehen uns die Fachräume wie z.B. der Technik u. - Computerraum, sowie 

die Lehrküche zur Verfügung. Die Sportangebote führen wir in der großen Sporthalle 

an der Berliner Straße durch. 
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1.8. Das Team 

Unser Team besteht derzeit aus 9, bei der Stadt Schwarzenbek fest angestellten, 

Kollegen.  

Wir haben eine OGS Leitung, eine Stellvertretung, eine Koordinatorin, eine PIA 

Auszubildende und 5 pädagogische Mitarbeiter in der Hausaufgabenbetreuung und 

der Betreuung am Nachmittag. Die Kurse am Nachmittag werden von 

außerschulischen Kooperationspartnern und ehrenamtlichen Honorarkräften 

durchgeführt. 

Da Kinder eine personelle Kontinuität in ihrem Tagesablauf brauchen, um Vertrauen, 

Geborgenheit und emotionale Bindung aufbauen zu können, wird der Frühdienst, der 

pädagogische Mittagstisch, die Hausaufgabenbetreuung und die reine Betreuung in 

den Gruppenräumen ausschließlich durch fest angestellte Mitarbeiter durchgeführt. 

Als Voraussetzung für eine Beschäftigung im Bereich der OGS erwarten wir von allen 

Mitarbeitern die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses, den Nachweis einer 

Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz und die Bereitschaft, sich im 

Zweijahresrhythmus in Erster Hilfe schulen zu lassen.  

Zu unserem erweiterten Team zählen wir auch unsere Schulsozialarbeiter, mit denen 

wir im engen Kontakt zusammenarbeiten. Einmal wöchentlich findet mit dem 

kompletten Team eine Dienstbesprechung statt, in der sich die Mitarbeiter 

untereinander austauchen und reflektieren können. In Regelmäßigen Abständen 

kommt die Schulleitung, der Grundschulkoordinator und der Sachgebietsleiter zu 

dieser Runde dazu. 

Weitere Unterstützung erhalten wir durch Praktikanten der Fachschule für 

Sozialpädagogik und durch unseren Bundesfreiwilligendienstler. 

Die offene partnerschaftliche Teamatmosphäre strahlt auf die Schüler aus, eine 

Vorbildfunktion ist allen bewusst und wird in unserem Team als selbstverständlich 

angesehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
7 

 

 

1.9. Ferienbetreuung 

Der Urlaubsanspruch von Arbeitnehmern deckt die Ferienzeiten der Schulkinder in 

der Regel nicht ab. Wir bieten deshalb, wie folgt, eine Betreuung für die Klassen 1 bis 

4 in den Ferienzeiten wie an:  

Oster- u. Herbstferien eine Woche und in den Sommerferien 3 Wochen Betreuung.  

Die Eltern erhalten ca. 4 Wochen vor den Ferien eine Bedarfsabfrage und geben 

diese zeitnah zur Auswertung an uns zurück. Die Betreuung findet zurzeit in 

Kooperation mit der Grundschule Nord-Ost von 07.00 bis 17.00 Uhr in ihren 

Räumlichkeiten statt. Über die Schulmensa können Eltern einen Mittagstisch für ihre 

Kinder dazu buchen. Das Programm wird von den Mitarbeitern, bezugnehmend auf 

die Interessen und Bedürfnisse der Kinder, ausgearbeitet. Es beinhaltet tägliche 

Angebote wie zum Beispiel kreatives Werken und Basteln, div. Sportarten, Spiele 

und Bewegung an der frischen Luft und Ausflüge wie zum Beispiel ins Kino, zur 

Feuerwehr oder in den Tierpark gehen. Wir möchten, dass die Kinder in ihren Ferien 

eine schöne und spannende Zeit in der Schule verbringen und sie sich von dem 

Schulalltag erholen können. 

Für Eltern die eine Vollbetreuung in der OGS gebucht haben, sind die 

Betreuungskosten bereits in dem Entgelt enthalten. Alle anderen Eltern zahlen einen 

Extrabeitrag für die Ferienbetreuung. 

 

 

2. Pädagogischer Ansatz 

2.1. Bedürfnisse der Kinder 

Als familienergänzende Einrichtung ist es uns wichtig, die Bedürfnisse der Kinder zu 

verstehen und darauf einzugehen. Der natürliche Lerndrang eines Kindes wird von 

uns gefördert und wir versuchen ihn zu erhalten. Die Kinder brauchen eine 

ansprechende Lern u.- Spielatmosphäre um positive Erfahrungen zu sammeln und 

motiviert zu bleiben. Wir sind Ansprechpartner für die Sorgen und Nöte der Kinder, 

hören zu und schenken ihnen die benötigte Aufmerksamkeit.  
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2.2. Zielsetzung 

In erster Linie möchten wir, dass die Kinder sich bei uns wohlfühlen und den Tag 

gern in unserer Einrichtung verbringen. Dies gelingt nur, wenn man die Kinder in 

einem ansprechenden, wertschätzenden und anregenden Rahmen betreuen und 

fördern kann. Unser Team arbeitet nach dem situationsorientierten Ansatz und 

erfasst somit die aktuelle Lebenssituation der Kinder. Wir versuchen die Kinder 

ganzheitlich zu erfassen und ihre Lebenssituation auf der persönlichen Ebene wie 

Alter, Geschlecht, aber auch schulischen, außerschulischen und familiären 

Situationen zu berücksichtigen. Eine gute Kommunikation mit dem Schulvormittag ist 

uns wichtig, um die schulische Lebenssituation in unsere pädagogische Arbeit mit 

einfließen zu lassen. Folgende soziale und emotionale Kompetenzen möchten wir 

durch unsere Angebote wie zum Beispiel pädagogisch, betreutes Freispiel, Kurse im 

musischen, kreativen und sportlichen Bereich in der Offenen Ganztagsschule 

stärken: 

 

 Empathie 

 Toleranz 

 Respekt 

 Rücksichtnahme 

 Hilfsbereitschaft 

 Teilen 

 Kompromissbereitschaft 

 Fairness 

 Verantwortungsbereitschaft 

 Freundschaft 

 Kritik- u. Konfliktfähigkeit 

 Selbstbewusstsein 

 Selbständigkeit 

 

2.3 Partizipation 

Die Partizipation (Teilhaben, Teilnehmen, Beteiligt sein) ist ein fester konzeptioneller 

Bestandteil unserer Einrichtung. Wir unterstützen die Kinder, genau wie die Schule 

am Vormittag, in ihrem Entwicklungsprozess zu selbstbestimmten Menschen. Die 

Kinder werden von uns an altersentsprechenden Prozessen demokratisch beteiligt 

und ermutigt eigenständige Entscheidungen zu treffen. Sie nehmen zum Beispiel 

Anteil an der Raumgestaltung und organisieren ihren Nachmittag eigenbestimmt. In 

den Kursen legen die Kursleiter Wert darauf, dass die Kinder in die Planung der 

Projekte mit einbezogen werden und diese aktiv mitgestalten. Diese Teilhabe an  

 



 

 
9 

 

 

Gestaltungsprozessen ist ein wichtiger Bestandteil der Persönlichkeitsentwicklung 

und der demokratischen Bildung der Kinder. Berücksichtigen sollte man allerdings, 

dass das partizipative Arbeiten mit Kindern dort für uns endet, wo die Fürsorgepflicht 

ihnen gegenüber beginnt.  

 

2.4. Pädagogischer Mittagstisch 

Nach Unterrichtsende kommen die Kinder in die OGS um sich anzumelden und 

gehen dann bei Bedarf in die Mensa zum Mittagessen. Sie können dort zwischen 

zwei verschiedenen Menüs wählen. Ein pädagogischer Mitarbeiter begleitet die 

Kinder in der 1. bis 4. Klasse in ihrer Essenszeit. Er sorgt für den reibungslosen 

Ablauf der Essensausgabe und gibt Hilfestellungen. Uns ist es wichtig, den Kindern 

eine gewisse Esskultur nahe zu bringen. Wir üben den Umgang mit Besteck, regen 

die Kindern an Unbekanntes zu probieren, sich am Tisch zivilisiert zu benehmen und 

nicht mit dem Essen zu spielen. Sind die Kinder mit dem Essen fertig, verlassen sie 

selbständig die Mensa und gehen zurück in die OGS.  

 

2.5. Hausaufgabenbetreuung 

Neben den Kursangeboten, der Betreuung und dem Mittagessen ist die 

Hausaufgabenbetreuung ein wichtiger Pfeiler der Offenen Ganztagsschule. Die 

Grundschulkinder haben in der Zeit von 12.10 bis 15.00 Uhr die Möglichkeit, unter 

Aufsicht, ihre Hausaufgaben anzufertigen und Gelerntes nochmal selbständig zu 

vertiefen und zu üben. Die Gemeinschaftsschüler können in der Zeit von 14.00 bis 

16.00 Uhr ihre Hausaufgaben unter Anleitung erledigen. Die 3 Gruppen der 

Hausaufgabenbetreuung finden in je einem Klassenraum mit bis zu 15 Schülern 

statt. Die Kinder werden in feste Gruppen eingeteilt und täglich von der gleichen 

Betreuungskraft begleitet. Der pädagogische Mitarbeiter sorgt für eine ruhige und 

entspannte Lernatmosphäre während der Hausaufgabenbetreuung. Er motiviert die 

Kinder und leitet sie zur Selbständigkeit an. Da die Hausaufgaben die Schnittstelle 

zum Vormittag darstellen, sind wir bei Bedarf im Austausch mit den Lehrern und 

können die Kinder gemeinsam unterstützen. Der Mitarbeiter achtet bei dem 

Anfertigen der Hausaufgaben auf Vollständigkeit, korrigiert jedoch die Hausaufgaben 

nicht, um den tatsächlichen Leistungsstand des Kindes widerzuspiegeln. Alle Kinder 

führen ein Schülerbuch und sollten dort die anzufertigen Hausaufgaben eintragen. 

Nur wenn dieses Schülerbuch von den Kindern korrekt geführt wird, kann der 

pädagogische Mitarbeiter die zu erledigenden Hausaufgaben erfassen und 

kontrollieren. Sollten die Hausaufgaben in der vorgegebenen Zeit nicht fertig gestellt 

werden, wird der Mitarbeiter für die Eltern einen Eintrag in das Schülerbuch 

vornehmen. Sollte es anderweitig Probleme in der Hauaufgabenbetreuung geben,  
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wird ebenfalls ein Eintrag in das Schülerbuch erfolgen. Die Eltern sollten mit den 

Kindern die Hausaufgaben Zuhause noch einmal durchsehen und bei Bedarf 

Leseübungen oder Auswendiglernen zu Hause vertiefen. Die anfallenden Gebühren 

und Buchungsmöglichkeiten können aus der Satzung entnommen werden. 

 

2.6. Integration der DaZ Schüler  

An unserer Schule beschulen wir Kinder aus vielen verschiedenen Nationen. Diese 

DaZ Schüler (Deutsch als Zweitsprache) werden in speziell eingerichteten Klassen in 

Kleingruppen unterrichtet. Nach dem grundlegenden Spracherwerb erfolgt 

stufenweise die Vollintegration in den Klassenverband. Das Ziel ist die Vermittlung 

sozialer Kontakte, sowie das Erreichen eines Schulabschlusses. Die Betreuung in 

der Offenen Ganztagsschule spielt in der Entwicklung der DaZ Schüler eine tragende 

Rolle. Wir unterstützen sie bei dem Anfertigen der Hausaufgaben und fördern die 

sozialen Kontakte zu anderen Kindern. Im Spiel können sie die neue Sprache 

intensivieren und neue Freunde finden. 

 

  2.7 Pädagogische Nachmittagskurse 

Die Angebote in den OGS Kursen sind vielfältig und umfassen neben der 

Hausaufgabenbetreuung auch Förder- u. Fordermaßnahmen. Das Kursprogramm 

geht individuell auf besondere Bedürfnisse, Begabungen und Interessen der Kinder 

ein. Das Spektrum umfasst folgende Angebote: 

 Angebote zur musisch-kulturellen Bildung und Erziehung 

 Angebote zur Persönlichkeitsbildung 

 Bewegungs-, Spiel- u. Sportangebote 

 Angebote im Bereich der Umweltbildung 

 Berufsorientierte Angebote 

 Angebote zur individuellen Förderung und Forderung 

 Projekte der Jugendhilfe, insbesondere der außerschulischen Jugendarbeit 

und der außerschulischen Bildung 

Unser Ziel ist es, durch Kursangebote die Fähigkeiten und Neigungen der Kinder zu 

fördern, Benachteiligungen abzubauen und die Bildungschancen von jedem Kind zu 

erhöhen. Die Kurse finden von Montag bis Freitag in der Zeit von 13.30 bis 16.00 Uhr 

statt. Zu Beginn des Schulhalbjahres wählen die Kinder in Absprache mit den Eltern 

im Kursprogramm ihre gewünschten Kurse aus. Die Koordinatorin teilt die Kinder in  
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homogene Gruppen ein und informiert die Eltern schriftlich über die gebuchten Kurse 

der Kinder. Die Leitung berücksichtigt, dass alle Kinder ihren Neigungen und 

Bedürfnissen chancengleich eingeteilt werden. In der Regel läuft ein Kurs ein 

Schulhalbjahr und kann im kommenden Halbjahr gewechselt werden. Sind die Kurse 

sehr begehrt und gibt es mehr Anmeldungen als Plätze, wird eine Warteliste für das 

nächste Halbjahr angelegt und im neuen Halbjahr bevorzugt behandelt. Eine 

Abmeldung ist im laufenden Halbjahr nur mit gesonderten Gründen möglich. Haben 

die Kinder am Nachmittag keinen Kurs gewählt, verbleiben sie in den 

Gruppenräumen der Offenen Ganztagsschule im Freispiel. Sie können dabei ihren 

persönlichen Interessen, Fähigkeiten und Fertigkeiten nachgehen und sich ihre 

Spielpartner selbstständig aussuchen. Im Freispiel haben die Kinder die Möglichkeit 

ein Bastelangebot wahrzunehmen oder an der frischen Luft zu spielen. Sie dürfen 

sich ihren Nachmittag selbständig planen und gestalten. Die pädagogischen 

Mitarbeiter stehen als vertraute Ansprechpartner permanent zur Verfügung. In 

Konfliktsituationen bringen sie sich unterstützend und schlichtend mit ein.  

 

3. Zusammenarbeit und Kooperationen  

3.1. Zusammenarbeit mit dem Träger 

Die Trägerschaft der Offenen Ganztagsschule betreibt nach §§ 6, 48 Abs.2 Nr. 7 des 

Schleswig-Holsteinisches Schulgesetzes die Stadt Schwarzenbek.  

Alle wichtigen Belange werden regelmäßig mit dem Träger, bzw. der 

Fachbereichsleitung Schule, thematisiert. In regelmäßigen Abständen nimmt ein 

Kollege aus dem Fachbereich an den Dienstbesprechungen des OGS Teams teil. 

Eine offene, partnerschaftliche Zusammenarbeit wird von allen Beteiligten gefördert. 

Einmal im Jahr finden gut vorbereitete personelle Mitarbeitergespräche statt. 

 

3.2. Elternarbeit 

Die Offene Ganztagsschule nimmt einen großen Teil des Lebensalltages der Kinder 

ein. Um die Kinder bestmöglich zu unterstützen, ist eine vertrauensvolle 

Zusammenarbeit mit den Eltern unabdingbar. Es ist wichtig, dass die Schule, die 

OGS und die Eltern verlässlich die Kinder begleiten und Entscheidungen 

zusammentreffen. Daher ist ein intensiver und regelmäßiger Kontakt notwendig. Für 

kurze Kontaktgespräche stehen die pädagogischen Mitarbeiter täglich zur Verfügung. 

Für Elterngespräche die mehr Zeit in Anspruch nehmen, wird ein Termin vereinbart. 

Solche Gespräche finden, mit Einwilligung der Eltern, gemeinsam mit den  
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entsprechenden Lehrkräften, oder auf Wunsch auch gern mit dem 

Schulsozialarbeiter statt. Elternbriefe werden über die Postmappe der Kinder an die 

Eltern ausgegeben. Tagesaktuelle Informationen zwischen Schule – OGS – Eltern 

können im Schülerbuch des Kindes vermerkt werden. Des Weiteren stehen die OGS 

Mitarbeiter telefonisch für den Informationsaustausch zur Verfügung. Die Elternarbeit 

in der Offenen Ganztagsschule ist gekennzeichnet von gegenseitiger Wertschätzung, 

Akzeptanz und Vertrauen.   

 

3.3. Verzahnung mit der Schule 

Die ständige Kommunikation zwischen Schule am Vormittag und der OGS am 

Nachmittag ist ein wichtiger Baustein, um Kindern die bestmögliche Förderung 

zukommen zu lassen. Nur wenn die OGS Mitarbeiter über wichtige Vorfälle am 

Vormittag informiert sind, können sie am Nachmittag richtig agieren. Die Schulleitung 

nimmt regelmäßig an Dienstbesprechungen in der OGS teil. Die OGS Leitung 

tauscht sich in allen Belangen mit der Schulleitung und nach Bedarf auch mit dem 

Schulsozialarbeiter aus. Die Koordinatorin der Offenen Ganztagsschule nimmt an 

Lehrerkonferenzen teil, um den Informationsaustausch zu gewährleisten. 

Gemeinsame Projekte zwischen Schule und OGS werden von allen Kollegen 

unterstützt und gefördert. Die Förderkurse am Nachmittag, wie zum Beispiel in 

Englisch oder Deutsch, werden mit den Fachlehrern in Absprache angeboten und 

ausgearbeitet. Auch die Berufsorientierung die am Vormittag in der 

Gemeinschaftsschule durchgeführt wird, wird durch passende Kurse am Nachmittag 

ergänzt. Zusätzlich lädt der Schulelternbeirat die Leitung der OGS mindestens einmal 

im Jahr zu ihrer Sitzung ein, um einen aktuellen Austausch zu ermöglichen. 

Gemeinsam kooperieren Schule und OGS schulübergreifend mit Beratungsstellen 

und dem Jugendamt. 

 

3.4. Kooperationspartner 

Die Offene Ganztagsschule wird durch außerschulische Partner unterstützt. Die 

Kursleiter sind aufgrund ihrer besonderen Qualifikationen zur Leitung ihrer Angebote 

befähigt. Durch diese externen Kooperationen ist die Offene Ganztagsschule in der 

Lage, alle Lebensbereiche der Kinder abzudecken und an deren Lebensweltbezügen 

anzuknüpfen. Zurzeit ist die Offene Ganztagsschule mit folgenden 

Kooperationspartnern verbunden: 

 Volkshochschule Schwarzenbek 

 Jugendzentrum Korona 

 TSV Schwarzenbek (Ballsport und Schwimmsparte) 

 Golf u.- Country Club Brunstorf 
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Einmal im Jahr werden alle Kursleiter und Kooperationspartner von der OGS Leitung 

zu einer Austauschsitzung eingeladen. Dort werden Neuerungen und Ähnliches 

besprochen und ihre Wertschätzung zum Ausdruck gebracht.  

 

3.5. Schlusswort und Kontakt  

Liebe Leser, 

wir hoffen, da Sie nun am Ende unserer Konzeption angelangt sind, dass für Sie 

deutlich wird, wie vielfältig und wichtig die Arbeit mit den Kindern in der Offenen 

Ganztagsschule ist. Unser Team stellt jedoch nur einen kleinen Bestandteil im Leben 

der Kinder dar und arbeitet gern familienergänzend mit jeder Familie zusammen. Die 

Offene Ganztagsschule wird allerdings niemals familienersetzend mit den Kindern 

arbeiten können, dafür wird immer die Familie prägend und verantwortlich sein. Wir 

freuen uns, wenn wir Familien aber vor allem die Kinder ein Stück des Weges 

begleiten können und für alle eine Bereicherung darstellen. Diese Konzeption haben 

die pädagogischen Mitarbeiter, die Koordinatorin und die Leiterin der Offenen 

Ganztagsschule zusammen erarbeitet und stehen geschlossen dahinter. Sollten Sie 

offene Fragen haben, wenden Sie sich gern an folgende Kontakte 

  

 OGS Leiterin                                                          Stellvertreter 

 Julia Dieckmann                                                    Peer Keßner 

 04151-89989411                                                   0152-38983997                                         

 0172-4080233                                                       p.kessner@schwarzenbek.de                                             

 julia.dieckmann@schule.landsh.de                     

 

OGS Koordinatorin 

Cornelia Hamann 

0172-4080234 

cornelia.hamann@schule.landsh.de 

 

Es grüßt Sie herzlich  

Ihr OGS Team 

 

 

mailto:julia.dieckmann@schule.landsh.de
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